
CSE-Training.
Aufsichtführender bei
Arbeiten in Behältern,
umschlossenen und
engen Räumen

GASMESSTECHNIK PERSONENSCHUTZTECHNOLOGIE      TAUCHTECHNIK      SYSTEMLÖSUNGEN      DIENSTLEISTUNGEN

ZIELGRUPPE
Fachkräfte in der Industrie, die Arbeiten in
Behältern, umschlossenen und engen Räumen
vorbereiten und beaufsichtigen und die verant-
wortlich dafür sind, die Rahmenbedingungen
und die Sicherheitslage einzuhalten.

Die Aufsichtführenden erwerben Grundkennt-
nisse über Gefahren und Schutzmaßnahmen
beim Befahren von Behältern und engen 
Räumen. Sie lernen, die Rettungstechniken zu
beherrschen und werden befähigt, alle
notwendigen Sicherheitsmaßnahmen beim
Befahren einschließlich des Freimessens
festzulegen.

INHALTE
- 1 Tag praktisches Training an der mobilen 

Trainingsanlage 
- Durchführung der Gefährdungsbeurteilung
- organisatorische Maßnahmen beim Befahren
- 1/2 Tag Rettungsmaßnahmen (patienten-

gerechte Rettung, Gefährdung Hängetrauma)
- 1/2 Tag Training Gasmesstechnik, Anwen-

dung von direktanzeigenden Messgeräten
- Freimessen gemäß Betriebsanweisung

VORAUSSETZUNGEN
- Vorgesehen oder eingesetzt als Aufsicht-

führender (Beauftragter vom Arbeitgeber)
- Erfahrungen aus dem Arbeitsbereich 

Behälter und enge Räume
- Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung 

G 26, Gruppe 3, ist erwünscht (zur Teilnah-
me an den Übungen unter Atemschutz)

- Eine freie Fläche (Freigelände oder 
geeignete Halle) von 10 x 10 m und ein 
Stromanschluss reichen aus

DAUER
2 Tage

TERMINE UND PREISE
Auf Anfrage

TEILNEHMERZAHL
Max. 8 Personen

ORT
Mobil, vor Ort

Das Arbeiten in Behältern und engen Räumen (engl.: confined space entry) stellt eine 
der gefährlichsten Tätigkeiten dar. Reparaturen, Inspektionen, Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten sind typische Schnittstellen zwischen Mensch und Technik. Hierbei werden Pro-
duktionsabläufe unterbrochen; durch Eingriffe in Systeme treten neue, Gefährdungen auf,
die von den üblichen Betriebsbedingungen abweichen und in vielen Fällen von den Mit-
arbeitern nicht erkannt werden. Aus diesem Grund sind eine gründliche Ausbildung und
organisatorische Vorbereitung sowie eine regelmäßige Unterweisung (nach einschlägigen 
Vorschriften mindestens jährlich) notwendig. Für diese Beaufsichtigung der Arbeiten 
ist der Aufsichtführende vorgesehen.
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Mobile Trainingsanlage:
Training bei Ihnen vor Ort.

Beaufsichtigung der Arbeiten 
in engen Räumen
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NIEDERLASSUNGEN

VERTRIEB REGION NORD
Albert-Schweitzer-Ring 22
22045 Hamburg
Tel 040 66867 0
Fax 040 66867 150
vertrieb.nord@draeger.com

VERTRIEB REGION OST
An der Harth 10 B
04416 Markkleeberg
Tel 0341 3534 660
Fax 0341 3534 661
vertrieb.ost@draeger.com

VERTRIEB REGION SÜD
Vor dem Lauch 9
70567 Stuttgart
Tel 0711 72199 0
Fax 0711 72199 50
vertrieb.sued@draeger.com

VERTRIEB REGION WEST
Kimplerstraße 284
47807 Krefeld
Tel 02151 3735 0
Fax 02151 3735 50
vertrieb.west@draeger.com Dräger Safety AG & Co. KGaA

Dräger Academy
Revalstraße 1
23560 Lübeck, Germany
Tel 0180 500 2102 (0,14 Euro pro Minute)

Fax 0451 882 3729 
www.draeger.com

TOCHTERGESELLSCHAFTEN

Dräger Safety Austria Ges.m.b.H
Wallackgasse 8
1230 Wien
Tel +43 1 609 36 02
Fax +43 1 699 62 42

Dräger Safety Schweiz AG
Aegertweg 7
8305 Dietlikon
Tel +41 44 805 82 82
Fax +41 44 805 82 80


